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Einleitung
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Ein Leben ohne Kommunikation ist gar nicht möglich. Wir Menschen kommunizieren immer, mal mit und mal ohne Worte. Entsprechend wichtig ist die Ausdrucksweise, die darüber entscheidet, ob wir verstanden werden, ob wir gut ankommen, erfolgreich oder erfolglos sind. Tatsächlich können Ausdrucksweise und Wortschatz dafür sorgen, dass es manchem leichter fällt, den gewünschten Job zu bekommen oder erfolgreicher im Beruf zu sein. Doch genauso im Privatleben sind die Ausdrucksweise, der Wortschatz und die Artikulation im Allgemeinen enorm wichtig und können über Beziehungen, Freundschaften und Sympathien entscheiden.

Anders gesagt: Wer sich gut ausdrücken kann, wird im Leben mehr erreichen, ist selbstsicherer und kann das ausdrücken, worauf es ankommt. Das gilt ohne Frage für alle Lebensbereiche ohne Ausnahme. Jetzt wirkt es so, als wären einige Menschen mit dem Talent auf die Welt gekommen, sich jederzeit perfekt ausdrücken zu können. Und andere wirken daneben unbeholfen, verfügen nicht über die passende Ausdrucksweise oder über einen Wortschatz, der bei allen Zielen im Leben unterstützt. Dabei wird eines gerne vergessen: Die Ausdrucksweise, Artikulation und der Wortschatz sind nicht angeboren, sondern werden erworben. Damit können die vorhandenen Fähigkeiten immer verbessert werden und es ist nicht mehr erforderlich, sich mit den aktuellen Fähigkeiten zufriedenzugeben. 

In diesem Buch erfährst Du, warum eine gute Ausdrucksweise wichtig ist und warum Du diese trainieren solltest. Lerne, wie Du Deine Ausdrucksweise und Deine Artikulation verbesserst und Deinen Wortschatz erweitern kannst. Zahlreiche Tipps, Tricks und Übungen helfen Dir dabei, Deine Fähigkeiten auszubauen und unterstützen Dich dabei, noch mehr Sicherheit in verschiedenen Situationen zu erhalten. Erfahre außerdem, warum und in welchem Ausmaß diese Fähigkeiten tatsächlich wichtig sind, und zwar für Dein Privatleben genau wie für den Beruf. 

Bist Du bereit für eine Entdeckungsreise, die Deinen Wortschatz und Deine Ausdrucksweise umfasst? Dann begleite jetzt Kim, unsere Beispielperson auf ihrem Weg hin zu einer besseren Ausdrucksweise und zu mehr Erfolg. Viel Spaß beim Lesen, Lernen, Entdecken und beim Trainieren Deiner Fähigkeiten!
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Warum ist eine gute Ausdrucksweise wichtig?
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Sich gut ausdrücken zu können, entscheidet gerade im Beruf über Erfolg und Misserfolg. Wer nach Worten sucht, bleibt schnell zurück und findet weniger den gewünschten Anschluss. Das gilt für Vorträge, für Jobgespräche, beim Small Talk mit Kollegen oder dem Chef sowie natürlich für den Alltag. Bisher hat Kim sich nur wenig Gedanken darüber gemacht, warum eine gute Ausdrucksweise wichtig sein soll. Natürlich wirkt es auf andere immer sehr gut, wenn sich jemand ausdrücken kann, über einen umfangreichen Wortschatz verfügt und nicht herumstottert. 

Eine gute Ausdrucksweise hilft dabei, weniger Stress im Alltag zu haben. Tatsächlich hat die Wortwahl nicht nur eine Wirkung auf andere Menschen, was das Selbstbewusstsein und die Intelligenz betrifft. Worte führen dazu, dass wir Menschen einen hektischen, gestressten Eindruck machen oder einen entspannten. Außerdem trägt die Ausdrucksweise dazu bei, ob Du als positiv oder negativ eingestellter Mensch empfunden wirst. Darüber hinaus lassen sich Probleme durch die Ausdrucksweise nicht nur vermeiden, es lässt sich sogar verhindern, dass der Fokus auf mögliche Schwierigkeiten im Leben gerichtet wird. Es hängt eben immer davon ab, wie man sich ausdrückt. Nicht zuletzt werden sprachlich gewandte Menschen für intelligenter gehalten, sind meist erfolgreicher und deutlich überzeugender. In allen Bereichen des Lebens. 

Die Vorteile einer guten Ausdrucksweise in Kurzform: 

	Es fällt leichter, zu überzeugen.







	Verkaufsgespräche sind schnell, professionell und erfolgreich umsetzbar.







	Wirkung von größerer Intelligenz.







	Starkes Selbstbewusstsein.







	Der eigene Standpunkt ist leicht deutlich zu machen.







	Verhandlungen können eher positiv abgeschlossen werden.







	Wirkung von Stärke auf andere Menschen.







	Hilfreich bei jeder Art von Geschäft, um andere Menschen zu begeistern, zu überzeugen oder um das Interesse zu wecken.


Kims eigene Fähigkeiten sind bezüglich ihrer Ausdrucksweise alles andere als schlecht, was ihr in ihrem Beruf im Bereich Online-Marketing zugutekommt. Doch in manchen Situationen wünscht sie sich, doch noch selbstbewusster aufzutreten. Oder stärker, in verbaler Hinsicht gesehen, da hier oft Argumente fehlen. Andere Menschen zu überzeugen, den eigenen Standpunkt bewusst zu vertreten, all das gehört ebenfalls zu einer guten Ausdrucksweise mit dazu. Kim denkt sich, da wir Menschen ohnehin immer und in allen Lebenslagen kommunizieren, kann man sich direkt Mühe geben, richtig zu kommunizieren. Oder so überzeugend, wie es nur möglich ist. 

Beginnen wir im nächsten Kapitel erst einmal damit, uns Artikulation, Wortschatz und Ausdrucksweise genauer anzusehen. Entdecke nicht nur die Bedeutung dieser Bereiche für die Kommunikation sowie für den gesamten Alltag, sondern auch Möglichkeiten, um die eigenen Fähigkeiten zu verbessern!
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Artikulation, Ausdrucksweise und Wortschatz: Wichtige Grundlagen für jede Kommunikation
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Ob in der Schule, auf der Arbeit oder in einem Verein – immer, wenn Menschen zusammenkommen, kommunizieren sie miteinander. Verschiedene Charaktere und Verhaltensweisen treten sich gegenüber, was eine gute Kommunikation oftmals zu einer echten Herausforderung machen kann. Einige Menschen schaffen es nicht, sich zurückzunehmen, wenn jemand anderes spricht. Andere Menschen haben es deutlich schwerer, sich mit den richtigen Worten auszudrücken. Vielleicht fehlt der Wortschatz oder es fällt schwerer, gekonnt zu argumentieren. Gründe für eine falsch verstandene oder unzureichende Kommunikation gibt es tatsächlich viele, sodass es vorkommen kann, dass direkt mehrere Punkte genauer zu beachten sind, um die Kommunikation mit anderen zu erleichtern. Damit die Kommunikation nicht im Chaos versinkt, sollte jeder die wichtigsten Grundlagen beherrschen und sich an gewisse Gesprächs- oder Kommunikationsregeln halten. Zwar wirkt es erst wie ein sehr umfangreiches Wissen, was am Anfang abschrecken kann, doch am Ende ist es gar nicht so schwer, die Grundlagen der Kommunikation richtig zu verstehen. 

Kim hat in ihrer Arbeit als Mitarbeiterin in der Marketingabteilung einer kleinen Firma, die Nahrungsergänzungsmittel vertreibt, bereits festgestellt, wie schwierig manchmal die Kommunikation sein kann. Gerade bei Kunden, die ein wenig spezieller sind, besondere Wünsche oder einen eher anspruchsvollen Charakter haben, kann es daher schwer sein, die passenden Worte zu finden. Die Grundlagen der Kommunikation scheinen nicht alle Kunden der Firma zu beherrschen – Gleiches gilt ebenfalls für ihre Vorgesetzten, ein Ehepaar mit eher anstrengendem Charakter. Deshalb interessiert sich Kim nicht nur für die Grundlagen und Grundideen der Kommunikation, sondern auch für alle Möglichkeiten, die es zur Verbesserung ihrer Fähigkeiten gibt. Dann können weder ihre Chefs noch so mancher Kunde sie in Zukunft regelrecht an die Wand reden – einfach, weil sie sich verbal besser verteidigen und ausdrücken kann. 
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Das Grundprinzip der Kommunikation
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Das Grundprinzip der Kommunikation ist in der Regel einfach. Es werden Informationen zwischen einem Sender und einem Empfänger ausgetauscht. Aufgrund der verschiedenen Absichten und der unterschiedlichen Erfahrungshorizonte kann es leicht zu Störungen in der Kommunikation kommen. Vielleicht hast Du es selbst schon bemerkt, denn nur weil Du selbst etwas auf eine bestimmte Weise ausdrücken willst, muss das nicht genauso beim anderen ankommen. Missverständnisse können sehr leicht durch die Erwartungshaltung an das Gespräch, durch den Ton, die gewählten Worte sowie durch die verschiedenen Ebenen der Kommunikation entstehen. 

Insgesamt gibt es zwei unterschiedliche Arten der Kommunikation. Die verbale Ebene (die hörbar gesprochene Sprache) und die nonverbale Ebene (die sichtbare Sprache). Die nonverbale Sprache ist eine der ältesten Arten der Kommunikation, die ohne Worte auskommt und sich auf die Körperhaltung, die Mimik und die Gestik bezieht. Schon vor vielen Jahrtausenden haben sich Menschen mithilfe ihrer Körpersprache verständigt, bevor sie überhaupt zu einer verbalen Kommunikation übergegangen sind. Schon damals waren die Menschen der Meinung, dass die Körpersignale glaubhafter sind als die Sprache, die gesprochen wird. Der Grundsatz „Der Körper lügt nie“ war zur damaligen Zeit von großer Bedeutung geprägt. Und ist sicherlich bis heute wahr, denn so manches Mal verrät die Körpersprache aufmerksamen Beobachtern vieles, was die gesprochene Sprache nicht sagt. Oder anders gesagt, es lassen sich sogar Lügen oder das Verheimlichen von so manchen Dingen durch die Körpersprache entlarven. 

Du musst nur etwas aufpassen und darauf achten, was der andere fast schon unbewusst oder kaum bewusst durch seine Körperhaltung ausdrücken möchte. Es ist sehr schwer, nicht nur die richtigen Worte zu wählen, sondern auch die Körpersprache und die gesamte Körperhaltung so zu wählen, dass hier tatsächlich eine mögliche Lüge standhalten kann. Im besten Fall unterstreicht die Körpersprache die gesprochenen Worte und sorgt dafür, dass diese noch besser zum Ausdruck gebracht werden. Die verbale Kommunikation, also die gesprochene Sprache, ist unser Schwerpunkt in diesem Buch. Allerdings lässt sich die Kommunikation weder verbessern noch perfektionieren, wenn nur die verbale Ebene beachtet und trainiert, die nonverbale Ebene jedoch ganz ausgeblendet wird. Es ist daher wichtig, auf mehreren Ebenen zu arbeiten und sich nicht allein auf die Sprache oder nur auf die nonverbale Sprache zu konzentrieren. Als Grundregel ist hier vor allem wichtig, dass wir Menschen immer und jederzeit kommunizieren. Oft mit Worten und mal nur mit der Körperhaltung, also mit der Mimik und Gestik. Darüber erfährst Du in den nächsten Kapiteln noch mehr, damit hier die Grundlage für eine Verbesserung der jeweiligen Fähigkeiten geschaffen werden kann. 

Kommunikationsregeln – Jeder Mensch kommuniziert irgendwie 

Der Leitsatz „Man kann nicht nicht kommunizieren“ ist vielen Menschen bekannt. Es handelt sich um den berühmtesten Spruch, den der Wissenschaftler Paul Watzlawick gesagt hat. Außerdem war er der Meinung, dass die Kommunikation an sich einen Teil des menschlichen Verhaltens darstellt. Dabei ist es völlig egal, ob wir etwas sagen oder wie wir etwas sagen. Wir Menschen kommunizieren daher von Natur aus und können uns nicht dagegen wehren, selbst wenn wir dies versuchen. 

Es ist das „wie“ Menschen die Stimme einsetzen, worum es hier geht, da die Stimme einen wichtigen Bestandteil der Kommunikation ausmacht. Die passende Mimik und Gestik tragen ebenfalls zur perfekten Kommunikation bei. Dabei kann es auch zu schnellen Wendungen in der Verständigung oder in jedem Gespräch kommen, die nicht immer vorhersehbar sind. Oder auch nur absichtlich passieren. Zieht Dein Gegenüber beispielsweise eine Augenbraue hoch, kann dies bereits ein Zeichen für Ablehnung darstellen. Natürlich handelt es sich hier um ein extremeres Beispiel, da die hochgezogene Augenbraue nicht direkt ein Problem im Rahmen der Kommunikation darstellen muss. Obwohl dies so sein kann, da hier die nonverbale Kommunikation nicht zu unterschätzen ist und als Reaktion auf gesprochene Worte und Sätze anzusehen ist. Kein Wunder, dass die Kommunikation daher grundsätzlich eine vielschichtige Angelegenheit ist, die besser trainiert wird, um sich wie gewünscht auszudrücken. Es kann schnell passieren, dass Du Dinge ausdrückst, die Du gar nicht ausdrücken wolltest. Sicherlich ist Dir genau das genau wie Kim auch schon passiert. Kim hatte schon so manches Mal das Gefühl, dass ihre Chefs Dinge ganz anders verstanden hatten, als sie es ausdrücken wollte. 

Hier wurden eine hochgezogene Augenbraue, vor der Brust verschränkte Arme oder der scheinbar „falsche“ Ton schon abwehrend oder regelrecht anklagend verstanden. Obwohl das gar nicht so gemeint war. Am Ende führen solche Missverständnisse dazu, dass sich zwischenmenschliche Verhältnisse deutlich verschlechtern und eine große Unsicherheit bei der Kommunikation im Allgemeinen zurückbleibt. Das muss aber nicht so sein, zumindest nicht, wenn an der eigenen Kommunikation gearbeitet wird, was gar nicht so schwierig ist. 

Dass nicht jede Kommunikation zwischen ein oder mehreren Menschen reibungslos abläuft, ist vielen von ihnen bewusst. Anhand der Kommunikationsmodelle lässt sich jedoch schnell herausfinden, wieso manche Gespräche sehr gut funktionieren und andere wiederum nicht. Als Beispiel dazu kann das Kommunikationsmodell von Friedmann Schultz von Thun betrachtet werden. Dieses enthält vier Seiten einer Botschaft. Zuerst die Sachebene, gefolgt von der Beziehungsebene, der Selbstoffenbarungsebene und abschließend der Appellebene. Dieses Kommunikationsmodell kennt Kim noch aus Schulzeiten und so weiß sie nicht nur, was sich hinter den vier Seiten jeder Botschaft verbirgt, sondern auch, wie wichtig diese Kenntnisse sind. Das grundlegende Problem liegt schließlich darin, dass die Sprecher sich nur in wenigen Fällen bewusst sind, in welcher Ebene sie sich befinden und wie sie in bestimmten Situationen passend reagieren. Gesprächsregeln können in dem Fall dabei helfen, die einzelnen Ebenen des Kommunikationsmodells besser wahrzunehmen und den Teilnehmer während des Gespräches deutlich besser zu verfolgen. Und zu verstehen, schließlich geht es darum, nachzuvollziehen, warum etwas so verstanden wird, wie es der Fall ist und welche Missverständnisse es vielleicht gab.

Menschen verfolgen die Gesprächsregeln eher unbewusst
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